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Gefunden :

Ein Militärdienstzeichen , ein Armband .

Wiesbaden , den 8 . Mat 1855 . Herzog ! . Polizei - Eommissariat .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 10 . Mai Vormittags 10 Uhr wird in dem Hofe des

hiesigen MtlitärbospitalS eine Partie allen Bauholzes versteigert .

Wiesbaden , 7 . Mai 1855 . Herzogs . Militärhospital . Verwaltung .

1951 Geckö .

Notizen .

Heute Mittwoch den 9 . Mai ,
Vormittags 10 Uhr :

Holzversteigerung in dem Domanialwalddistrikt Gewachsener Stein , c . ( S .

Tagblatt No . 105 . )

Nachmittags 3 Uhr :

Ackerverpachtung der minderjährigen Kinder erster Ehe des verstorbenen

H . RcchnungSkammer » Revisors Schmidt , in dem Rathhause . ( S .

Tagblatt No . 106 . )
______

Kursaat ju Wiesbaden .

Heute Nachmittag 4 Uhr :

grosse Militär ■ Musik

im Kurgarten . 461

Ruhrkohlen ,

welche sich besonders für Bäckereien eignen und über deren Qualität Herr
Mai aus der Hammrrmühle gerne Auskunft geben wird , sind zu beziehen

bei «J . K . l - embarh in Biebrich .

Auch ist daselbst eine frische Ladung Ziegelkohlrn angelommen . 1985

Steinaasie No . 23 sinv verschicvene noch brauchbare Mobilien als Tische ,

Stühle , Commode , Küchenschrank , großer und kleiner Kessel u . sw .

wegen Mangel an Raum billig zu verkaufen .



Mobilien Versteigerung .

Montag den 14 . Mai , Morgens 9 Uhr anfangend ,

findet in der Behausung der Frau Wittwe Geis mar

hier , Taunusstraße No . 32 , eine öffentliche Ver¬

steigerung von sehr gut erhaltenen Mobilien , als :

Schränken , Tischen , Stühlen , 10 Betten , großen
und kleinen Spiegeln , Teppichen , einer Garnitur
Mahagoni - Meubles rc . statt , was hiermit zur Kennt -

niß gebracht wird .

Von Donnerstag den 10 . Mai an können die Gegen¬
stände , welche auf Verlangen auch aus freier Hand
verkauft werden , eingeschcn werden . 227
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| Konfirmationsgeschenk .

»
"

Durch alle Buchhandlungen ist zu erhallen :

I Worte des Herzens i
i v » " l

I . C Lavater .

| Für Freunde der Liebe und des Glaubens , i -

V Herauögtgeben V.

$ von \ i

X C W . Hufeland .

Miniaturausgabe ( 9tr Aufl . ) geb . mit Goldschnitt l fl . 12 fr . — «

« Octavausgabe ( 8te Aust . ) mit ^ avater ' S Poitrait in Stahlstich A
> und rudirtem Widmungsdlatt , geb . mit Goldschnitt l fl . 48 fr .

v Vorräthig in der X

L UuchhatuUung von C ’lir . | |
"
. jfireidel , |

l Lunggaffe 25 .

Sellerie - , Gemüse - und Blumenpflanzett
aller Art sind zu haben bei
iss ? Scheurer , Gärtner .

Heivenberg Ro . 58 ist eine Grube Dung zu verkaufen . 1482



Men meinen Freunden und Bekannten sage ich bei meiner Abreise ein

r - d - w - hi .

______________
„

Mn allen Dualitllen I » » Irrel an » England bei mir eingetraffen nnd wird

1U den billigsten Preisen verkauft bei

1826 F . A . Killer , Taunuöstraße No . 29 .

Gin guter Flügel ,

wohlerhattcn , ist wegen Mangel an Raum billig

abzugebcn durch
. , „

227 C . Leyendecker < t C onip »

Wasch - Apparat .

auch hier zum Vorteil und Erleichterung der Waiche ihre Aiierkknnuna

gelunde » UN » fbw im Pe - i » - si » - si^ o l
^

. u,d 4
1134 c ’ ’

'

Ein neues Eremplar von I . Kring
' ö geographischem Lottospiel zur

nutzreichen Unterhaltung junger Geographen , werd lehr billig abgegeben .

Wo , sagt die Erpedition dieses Blattes .
_

Ein fast neues Post . Signal - Horn ist äußerst billig zu verkaufen

Wo , sagt die Erpedition d . 23L 1

T e a

Of all qualltles , Just arrlved from England is to de had at a ' ery

moderate pnee at
Hiller s Taunusstrasse No . 29 .

Serrnkleider werden fortwährend geflickt und gereinigi bei

286 Adam Jung , Hcrrnmuhlweg No . 11 .

Lonisenstraße No 25 flehen ein kleiner Wiener Flügel , eine Aeoline ,

ÄÄ . eine » Midi . ..
Hn , * Ä ’

n .

™ ‘
W

’

r
armige und eine zweia . mige Hanglampc und 20 alte Flinten auS ttewr

Hand zu verkaufen . _ __________

Auswanderer
na * allen Häfen von Amerika und Australien finden fortwährend

« « billige öelörterung



Strolihiit - Lager .

Die erwarteten Italienische Herrn - , sowie die

Italienische Mädchen - Hüte , nebst den Pariser

Mützen , so auch der Sommer - Cravatten sind

angekommen in schönster Auswahl bei

Georg
iggi Webergasse No . 10 .

Ziehung der Vereins fl . 10 Sooft ;
am 15 . Mai a . c .

Haupttreffer fl . 10,000 , LOOO , 1OOO u . s. w . !

Original - Loose cursmäßig , 1
Loose für diese Ziehung ü 1 fl . das Stück bei <

Raphael Herz Sohn ,

'

1992 Taunusstraße No . 30 .
’

Vereins fl . 10 Loose .

Zu der am 15 . d . Ms . ftattfindenden Ziehung sind
Certifikate L 1 fl . per Stück , bei Partien billiger ,

zu haben bei
227 C Leyendecker & Comp .

Sonnrnberger Thor No . 6 .1955

HroWfflT ' B'nrotffrft ? troWl ^ r" <'wiWiMw TmxJ tyTrvXl CrWVixip ’w UUJM VBn »UUH) <FonV>

Ziehung der Vereins fl . 10 Loose |
am 15 . Mai a . c .

Haupttreffer ff 10 000 . - 4000 . - 1000 . re .

Original - Loose courSmäpig . 8

Original - Loose für kiese Ziehung 5 1 fl . kaS Sluck bei

Hermann fiilrausft , i

Bei H . Unser , Metzgergafse No . 23 , sind eichene und tannene

Zuber und Bütten vorrSthig zu haben .
* 1832



Salvator ,

vorzüglicher Qualität , von teilte Mittwoch an bei </ . PotJis , 1993

Gesuche .

Man sucht für eine Bedi
'
entenstellc einen militärfreien , wotlaebildeten

und gesitteten jungen Mann vom Lande , 18 — 24 Jahre alt , welcher noch

nicht auswärts in HauSdienste gestanden hat . Näheres zu erfragen in der

Erpedition d . Bl . 1994

Ein gebildetes Frauenzimmer von guter Familie , die deutsch und eng¬

lisch spricht und längere Zeit in England war , wünscht eine Stelle bei

erwachsenen Kindern oder bei einer Dame als Kammerjungfer . Daffelbe
kann gute Zeugnisse von hohen Herrschaften ausweisen . Schriftliche oder

mündliche Anfragen besorgt die Erpedition d . Bl . 1995

Ein junges Mädchen , welches nicht hier gedient hat , affe Hausarbeit
verrichten , stricken und nähen kann , sucht einen Dienst und kann gleich ein¬

treten . Näheres Goldgasse No . 8 . 1996

Ein Mädchen sucht einen Dienst als Hausmädchen oder zu einem oder

zwei Kindern bei einer stillen Familie . Näheres Schulgasse No . 5 . 1997

Ein Hausknecht , welcher gleich eintreten kann , wird gesucht . Wo , sagt
die Erpedition d . Bl . 1998

Ein junger Mann sucht eine Stelle als Ausläufer oder Hausknecht .
Näheres zu erfragen in der Erpedition d . Bl . 1999

Ein Lehrbursche wird gesucht , welcher daS Bürstenmacherhandwerk er¬
lernen will . Näheres in der Ervedition d . Bl . 2000

Ein junger Mann mit guten Zeugnissen versehen , sucht eine Stelle als

Hausknecht . Näheres in der Erpedition d . Bl . 2001
Eine junge gebildete Deutsche , welche gut französisch spricht , fertig

Clavier spielt , in Handarbeiten gut bewandert ist , wünscht sich passend
zu placiren . Näheres zu erfragen im BadhauS zum Stern . 1962

Ein wohlerzogener Junge kann als Bäckerlehrling in die Lehre treten

Marktstraße No 36 . 1964

Eine gesunde Schenkamme wird gesucht Langgasse 38 . 1970

Eine Person von gesetztem Alter fucht eine Stelle als Haushälterin
oder Wcißzeugbeschlicßerin . Das Nähere zu erfragen in der Erpedition
dieses Blatt S . 1971

Eine perfekte Kleidermacherin wünscht noch einige Tage in der Woche

Beschäftigung in oder außer dem Hanse . Näheres in der Erped . 1887
Ein gesundes , kleines Zimmer ohne Bett , mit ganzer Kost , wird für

einen 14jährigen Realschüler bei einer gebildeten katholischen Familie ge¬
sucht , die Kinder in gleichem Alter haben , in der Nähe der TaunuSstraße
oder Langgassc wohnen und einen Hof oder Garten bei dem Hause haben .
Nähere Auskunft Kirchgasse No . 29 . 1844

130 fl . Vormundschaftsgeld sind auSzuleihcn bei F . Lugeubühl . 1949

ISO fl . ans dem Knodt ' fchen - Stiftungsfond liegen bei Kirchenrechncr
Vogelsberger in Biebrich zum Ausleihen bereit . 1845

670 fl . VormundfchaftSgcld liegen zum Ausleihen bereit bei

LouiS Beyerle . 2002

6000 fl . sind sogleich auszuleihen bei ® . Wolf , Langgaffe No . 38 . 1972



4 — 5 freundliche Zimmer ,

möblirt , sind V- Stunde von hier entfernt , zu ver -

mielhen ; auf Verlangen wird auch Kost gegeben .

Näheres bei
g ^ yendecker dt Comp .

Ä VD
Schwabacher Chaussee bei TünchermeisterHammelmann

ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . Auch ist daselbst ein großer

Gartenkäfich biüifl zu verkaufen .

Weberaasse No . 41 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 931

Ein schön möblirteS Zimmer ist zu vermiethen . Näheres in der Erp . 1950

Dienstnachrichten .

g & S LMÄLM/x,
'

» - « « “ « * w » ■«

Kaiser von Rußland ertlitbcncn 6t Annen - Orde » drttter KU st .
bfl < )f)m # on

be « Herzoglich « nhaltischen Dtben « M >x« bi b ' « ® « " ’ uJm ecn @ eintr Königlichen
dem Rev >ston «rath Brugmann die Srlau » ß . <(ejnfuu , fei Hau «- und

Hoheit bcm Großberzvge von Oldenburg verliehene Gljrtnticinntuj v

Beroienst - Orden « be « Herzog « Peter Friedrich Ludwig ,

annebmen unb tragen , u burfen , gnibiaft « tiifiir
Commandante » be «

“ 'ÄßstÄ
'

;
'

Ä '» . ISÄ
ÄÄ nn

° "
Pl ^ eommandanlen der Refibenz Wie - baden . und den Major

unb den Hauptmann Neuendorff I . im ersten
tu6 ( .

« SS « « SM $ - » - <- • • » » - - « • > « < ■'

im ' " "
ReaMr

'
Äadjutanten die Lieutenant « : Grimm im ersten Regiment und « lefe Id

im zwei ên
^ Regimentern Ba . - i, . ° n - ° bjn . ° n . en d >e Lieu .en - n, . - von R - n . nd . rfs im

“ VÄ
'ÄU « • >' < • • •

„
' • '

. r . iS . S
" " ' "

«S . S
yodet Sergeanten Weder im ersten Regim . nt . den Cadet Eorvoral ^ ruaederg

jum Generalstad guädigst v« rsetzt .



Seine Hoheit der Herzog haben dem Tommandanten de « - andjigereord «
Major von Holbach II . ten Dieustcharacter als Oberstlieutenant gnädigst zu verleihen
geruht .

Seine Hoheit der Herzog haben den Sleuercommiffär , Steuerrath Georg
zu Biebrich dem Finanzcollegium dcizuqeben und dem Steuercommiffär , Revision - rath
Kayser zu Höchst die Berschung der Mainzollcontroleurstelle daselbst interimistisch zu
übertragen , den Aml «secrelLr d e Beaucla ir zu Wiesbaden zur Bersehung der
Functionen eines Reviiors an die RcchnnngSkammer zu versehen und den Ministerial -
probator Schneider zum RecknungSkawmerprobator zu ernennen geruht .

Hvchstdieselbeu Haden den quieScirten AmtSsecretär Wenckenbach zu Selter «
znm AmtSsecretär in Hadamar gnädigst ernannt , den AmtSsecretär Weber von Hadamar
nach Braubach , den Amtes,cretär Zimmermann von Braubach nach Diez und den
Hofgerichtsaccesstnen Bernhardt von Dillenburg als Aceesstst au das Amt zu Marrcn -
berg gnädigst verseht

Seine Hoheit der Herzog haben die Medicinalaccessisten : Dr . Stifft von
Selters zum Medicinalaccesnsten in Weilbach , Dr Ricker von Weheu zum zweiten
Hülf « arzt an der Heil - und Pflegeanstall zu Eichberg , Dr . Magdeburg von St .
GoarSbause » zum Medicinalaceesfiften in Reichelsheim zu ernennen und den nach Reichels¬
heim defignirt gewesenen Medicinalaccesnsten Dr Fohr auf seiner bisherigen Dienststelle
zu Weilburg zu belassen geruht .

Höch st dieselben haben den Markscheidereiverwalter Stückicht zu Weilburg
zum Markscheider des Bezirk « Weilburg gnädigst ernannt .

Seine Hoheit der Herzog haben den Recepturaccesfisteu Weher von Usingen
nach Oberlahnstein zu versetzen und dem Recepluraccesststen Schüler zu Hachenburg
die uachgeluchte Dienstentlassung zu ertheilen geruht .

Höchstdieselben haben den Eollaborator Bögler von Wiesbaden in gleicher
Eigenschaft an das Gymnasium zu Hadamar gnädigst versetzt

Lehrergehülse Paul von Wiesbaden ist zum Schulvicar in Freilingen , und Lehrer -
gehülfc Heckelmann von Nied znm - ehrergehulfen in Wiesbaden ernannt worden .

Wiesbadener Theater .
Heute Mittwoch den S . Mai : Prolog zur Feier von Schillers SvjährigkM Todes ,

tag von timil Pirazzi , Hierauf : Don Carlvö . DramarischeS Gedicht in
5 Akten von Schiller .

Für AnterhaLtung .

Wetter und Base .
Eine Geschichte au « dem Waadtlande ,

sFortsehung au « Ro 104 )

In der französischen Schweiz begleitet niemals Gesang die Arbeit ; fi6rt
de " Aoken , den er bebaut , gcb - ugt , hängt der Mensch entweder Träumen
oder stummen G <danken nach , ohne emc Freude oder sein Vnb in Tönen
zum Himmel zu schicken . * )

Es war also das eiste Mal , seit Barmou hier in keS Morneur wohnte ,
daß er eine weibliche Stimme singen hörte . Ihm rr ' chi . n es , wie ter
Gesang eines fremden Bogels , der sich zufällig in dieses stille HauS ver «

* l Diese Bemerkung ist sehr richtig : die französischen Schweizer haben ebenso wenig
Empfänglichkeit für Musik namentlich für das Volkslied , wie poetische Begabung Richt
einmal an den Sängern des lieben Gotte « , an den Wald , und Singvögeln , haben sie
«ine Freude . Im Waadtland , im Jura in der Seeg,genb des Lem - n sind Drosseln ,deifiue , Nachtigallen , Schwarzlöpte , Rothkehlchen und andere Sii gvögel eine wahre Sel .
jenbeit Mordlust der Jugend , Gleichgültigkeit der älteien beute fuhren einen steten
Beri,lgung « kr,eg gegen bie,e harmlosen Sänger , die doch für die L- ndwirthschaft in solch
hohem Grade nützlich sind Rcin praktische Berstänrtgkeit , der hervorragende Eharalter -
»ug der französischen Schweizer , sollte schon von diesem unrechten Veifahi . n admahnen .

Anm . d . Bearb .
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Barmou,ron,sch m ' s Wor «. vw ,

hat michbis barunt dem Herrn Pathen schon einen

, ,0ck,L* Lug LrtchL " Marchu ; „ I » r siude , Me « d,innen auf

dem großen <. . tcm diese Aufmerksamkeit und

Fürsorge ^ Mädchens innerlich W ‘ 1 »Nb M "
uTrg!^

ßen gezogen !" M ' t t^ ‘ mJ ®lLM?eroan6 an . Als er wieder herauokam ,
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Pube , die « nun MMt,
;

! “
$ . »« « S,fd,of,i8n . 8 ,

dem Lch . afengehen noch ein ß. ,5 , . . ,
( e fr a (jfn Seilen um ,

Unterhaltung ° der berüreuung . Unmuih ^ eini ^ n Schreibebüchern ,

ZrM d « GLLr ° uLd stunden . gMJrtgJ
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